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UNTERNEHMEN  

Epit hat große Pläne mit Militärflugplatz in Biala Podlaska

Der türkische Projektentwickler Epit, ein Hauptaktionär bei Korporacja Rozwoju Wschód-Zachód, will das Gelände des ehemaligen Militärflughafens in Biala Podlaska zur Wirtschaftszone machen. Das Projekt soll 2,3 Mrd. $ kosten, 2004 fertig sein und schon 2006 jährlich 3,5 Mrd. $ umsetzen. Der Militärflugplatz in Biala Podlaska soll künftig zivil genutzt werden, dazu baut man Fracht- und Passagierterminals. Hinzu kommen Einkaufs- und Freizeitzentren, ein Erlebnisbad, ein Hotel und Apartments. Die kühnen Pläne sehen selbst eine Freihandelszone vor. Epit-Präsident Vahap Toy hofft dabei auf Steuererleichterungen, die denen in den Sonderwirtschaftszonen vergleichbar sind. Es scheint, dass sich das geplante Projekt vor allem an reiche Russen als Zielgruppe wendet - denn sonst wird es sich nie rechnen, meint hingegen der Immobilienmakler Wiktor Rodziewicz von Steen & Strom. (Puls Biznesu, Seite 1, 3) 

Enterprise Investors beteiligt sich an Medycyna Rodzinna

Der Investmentfonds Polish Enterprise Fund beteiligt sich mit 10 Mio. $ an der privaten Gesundheitsvorsorge von Medycyna Rodzinna (MR). Der von Enterprise Investors (EI) betriebene Fonds wird damit einen 90%-Beteiligung an Medycyna Rodzinna bekommen. MR will damit ein überregionales Netz von Gesundheitszentren ausbauen, die von privaten und Kassenpatienten genutzt werden können. Das Unternehmen möchte sich auch in der privaten Krankenversicherung engagieren, wenn ab 2001 der gesetzliche Rahmen dafür steht. Außerdem soll das Angebot an fachärztlichen Leistungen ausgebaut werden. In den nächsten drei Jahren möchte EI 50 Mio. $ in Unternehmen aus der Medizinbranche stecken. Wir sind der Meinung, dass die Gesundheitsreform die Bedingungen für Investitionen in großem Stil im Gesundheitswesen geschaffen hat, meint EI-Partner Michal Rusiecki. In der Vergangenheit hatte EI bereits 26 Mio. $ in der Branche angelegt. (Puls Biznesu, Seite 7) 

Wodka: US-Fonds wollen Agros verkaufen, Polmos-Pläne

Die US-Investmentfonds Highwood Partners, Edgewater Partners, Elliot Associates und Stambridge Holdings, denen zusammen 16% der Anteile an Agros Holding gehören, wollen ihre Aktien an Pernod Ricard verkaufen. Auch zwei weitere Fonds, OBP und 5E Direct, wollen ihren Anteil abgegeben. Damit käme Pernod auf 90%. Unklar ist, ob die Franzosen dazu bereit sind: noch ist keine Entscheidung im Kampf um die Markenrechte an mehreren Wodkamarken gefallen. Unterdessen haben sich die Polmos-Brennereien unter dem Namen Znaki Wspólne einen Verband gegründet. Dies soll helfen, die Markennamen und vor allem den Namen Polmos selbst zu schützen. Eine Änderung der Rechtslage war durch eine neues Gesetz eingetreten, das Agros resp. Pernod die Rechte auf Nutzung mehrerer Marken entziehen würde. Der Präsident hatte jedoch sein Veto eingelegt und die Sache ans Verfassungsgericht verwiesen. Dessen Entscheidung steht noch aus. (Puls Biznesu, Seite 5) 

Marktanalyse: Internetfirmen wollen einheitlichen Standard

Die Internetportale Wirtualna Polska, Onet und Agora wollen gemeinsam ein Unternehmen gründen, das den Internetmarkt analysiert. Die Beteiligung weiterer Unternehmen ist vorgesehen. Es ist kein Geheimnis, dass eine gemeinsame finanzielle und organisatorische Plattform geschaffen werden muss, um die Analyse des Internet in Polen zu standardisieren. Das Angebot richtet sich an alle Marktteilnehmer. Institute, die derzeit das Internet unter die Lupe nehmen, benutzen unterschiedliche Standards und bewerten Internetbenutzer und Portale anders, erläuterte Magda Maliszewska von Onet. Eine Analyse kann auf Grund von Seitenaufrufen erfolgen, aber auch detaillierter das Benutzerverhalten auswerten.  Dies geschieht vor allem im Hinblick auf Werbplatzuierungen und die damit zu erreichende Zielgruppe, wie es bei traditionellen Medien gang und gäbe ist. (Puls Biznesu, Seite 1 und 3) 

Versicherung Warta: Kulczyk Holding muss sich entscheiden - ist AXA interessiert ?

Am 23. August wird eine außerordentliche Mitgliederversammlung über das weitere Schicksal der Versicherungsgellschaft Warta S.A. entscheiden. Im Rahmen einer Kapitalerhöhung könnte die Neuemission komplet von einem Investor gezeichnet werden. Die AXA aus Frankreich wäre ein Hauptkandidat. Maßgeblich wird dabei die strategische Planung von Warta-Hauptaktionär Kulczyk Holding sein. Der Unternehmenswert wird dadurch erhöht, dass zuvor ein Investmentsfonds die Tätigkeit aufnimmt, der kürzlich grünes Licht von der Wertpapieraufsicht erhielt. Der Investor muss sich in diesen Fonds einkaufen, um ihn auf den Weg zu bringen, und mindestens 10 Mio. $ investoren, meint der Analyst Artur Szeski vom Brokerhaus CDM Pekao. Ich weiß aber nicht, ob der Investor, den sich die Kulczyk Holding vorstellt, an der Zusammenarbeit mit einer Bank interessiert ist und umgekehrt, zweifelt Szeski. Warta hält 13% der Anteile an Bank Czestochowa. (Prawo i Gospodarka, Seite 11) 

In Kürze: Bank24-Maxblue; Unimil; Compensa; Fortis; Stahlportal; Superfosfat

Polen gehört zu sieben Ländern, in denen die Deutsche Bank ihre Direktbank Bank 24 anbieten wird. Unter dem Namen Maxblue soll ein Direktbroker angeboten werden. (Gazeta Wyborcza, Seite 23) ... Der Gummi- und Präservativhersteller Unimil möchte neue Aktien im Wert bis zu 10 Mio. Zl. emittieren. Die Produktion soll ausgeweitet und das Marketing verbesssert werden. Dabei will Unimil mehr Absatz über Hypermärkte schaffen. Unimil wird von der deutschen Condomi AG kontrolliert. (Prawo i Gospodarka, Seite 17) ... Die Komission für Wertpapiere und Börsen (KPWiG) hat die neunte Aktienemission der Versicherung Compensa genehmigt. Zeichnen werden ausschließlich die Hauptaktionäre Hamburg-Mannheimer und Mostostal Export. (Prawo i Gospodarka, Seite 11) ... Fortis Bank Polska will künftig Hypotheken anbieten - in 18 Zweigstellen und per Internet unter dem System Planet.  (Prawo i Gospodarka, Seite 13) ... Centrozap, CZH und EuroAmerican wollen gemeinsam ein Internetportal für die Stahl- und Bauindustrie aufmachen. (Puls Biznesu, Seite 45) ... Die Chemiewerke Police und die Firma Inmarc in Szczecin warten auf die Genehmigung des Staatsschatzes, 80% am Düngemittelhersteller Superfosfat, ebenfalls in Szczecin, zu übernehmen. (Puls Biznesu, Seite 4)

WIRTSCHAFT  

Leistungsbilanz entäuscht die Märkte - Abwärtstrend hält dank der Exporte an

Die Polnische Nationalbank (NBP) hat am Donnerstag das Leistungsbilanzdefizit für Juni auf 870 Mio. $ beziffert und damit negativ überrascht. Analysten hatten nur 700 Mio. $ erwartet. Noch im Mai waren es nur 401 Mio. $ gewesen. Dennoch ist die Lage besser als vor einem Jahr. Kompensieren konnten die schlechte NAchricht jedoich weiterhin überaschend positive Exportergebnisse. Im Juni wurde ein ASnteig um 14% auf 2,439 Mrd. Zl. errechnet. Im gleichen Zeitraum wuchsen die Importe nur um 1,4% auf 3,473 Mrd. Zl. - die Schere wird mithin kleiner. Die Juni-Daten zeigen, dass beim Leistungsbilanzdefizit der Abwärtstrend anhält. Das liegt ganz klar an den stärkeren Exporten, war auch Boguslaw Grabowski vom Rat für Geldpolitik (RPP) zufreiden.Grabowski sieht das Deffizit zum JAhresende auf unter 7% des BIP sinken. Die steigenden Exporte sind vor allem auf eine lebhaftere Konjunktur in der EU zurückzuführen. (Reczpospolita, Seite B1) 

Zigarettenschmuggel kostet 730 Mio. Zl. pro Jahr - die Steuern sollen schuld sein

Nach Schätzungen des Arbeitgeberverbandes der Vertriebsunternehmen (ZPPD) wurden letztes Jahr 460 Mio. Schachteln Zigaretten nach Polen geschmuggelt. Dies habe den Staat rund 730 Mio. Zl. an Einnahmen gekostet. ZPPD-Vertreter machen dafür die hohen Verbrauchssteuern verantwortlich und den weiter wachsenden Presiunterschied zwischen Polen und den osteuropäischen Nachbarn. Um den Schmuggel zu stoppen, müssten wir dei Steuern senken und die Grenzen dicht machen sagte ZPPD-Präsident Jan Adamski. In 2000 ist die Verbrauchssteuer bereits zweimal erhöht worden, nächstes Jahr soll sie um weitere 14,6% steigen. (Puls Biznesu, Seite 4) 

POLITIK  

Zeitverzögerter Rücktritt der stv. Schatzministerin Kornasiewicz: TPSA beendet

Die stv. Schatzministerin Alicja Kornasiewicz ist von Premierminister Jerzy Buzek entlassen worden, nachdem sie selbst ihren Rücktritt eingereicht hatte. Kornasiewicz gehorcht damit der Parteidisziplin ihrer Freiheitsunion (UW) und tritt wie ihre liberalen Kollegen aus der Regierung aus. Allerdings geschieht dies etwas zeitversetzt: die für die Privatisierung von Banken, Versicherungen und Telekommunikation zuständige Ministerin hatte zuvor noch mitgeholfen, den Verkauf eines Teils der Telekomgesellschaft TPSA an France Telecom und Kulczyk Holding in trockene Tücher zu bringen. Kornasiewicz war seit 1997 in der Regierung. Der Verkauf von 35% an TPSA an die Franzosen war der bisher größte Coup in der Geschichte von Privatisierungen in Osteuropa. Sie war außerdem maßgeblich beteiligt an der Privatisierung von Bank Pekao SA und der Teilprivatisierung der Versicherung PZU. Der Schritt war allgemein erwartet worden. DIe Zukunft von Frau Kornasiewicz ist offen: Häufig wurde sie in der Vergangenheit als mögliche Nachfolgerin von Hanna Gronkiewicz-Waltz als Chefin der Polnischen ANtionalbank gehandelt oder als künftige Präsidentin er Warschauer Börse, wo sie Wieslaw Rozlucki ablösen könnte. Im Ministerium ist noch kein Nachfolger für die Ex-Ministerin gefunden, wie Regierungssprecherin Beata Jarosz erklärte. Nicht völlig gesichert erscheint seit längerem auch die Position des Schatzministers Emil Wasacz selbst, der zunehmend unter Beschuss gerät. (Gazeta Wyborcza, Seite 2; Reuters) 

Senat will kinderreiche Familien belohnen: Kindergeld unabhängig von Einkommen

Der Senat will das Kindegeld für Familien mit drei oder mehr Kindern von 160 Zl. auf 145 Zl. senken. Dafür werden künftig wieder alle kinderreichen Familien die Zahlung erhalten - nichr nur die Bedürftigen, wie es zuletzt der Fall war. Der Sejm will im September dazu abstimmen, ab Oktober soll gezahlt werden. Der Vorsitzende der FAmilienkommission im Senat, Dariusz Kleczekvon der Wahlaktion Solidarität (AWS), sieht eine realsistische Chance, die Novelle durchzubringen. Seiner Auffassung nach hatte die letzte Änderung dazu geführt, dass zwar 160 Zl.  gezahlt wurden, gleichzeitig aber Steuererleichterungen abgeschafft wurden und sich die Lage für Zehntausende von Familien radikal verschlechterte. Die Demokratische Linksallianz (SLD) mavcht sich dagegen dafür stark, dass das Geld nur an die wirklich Bedürftigen ausgezahlt wird und will den Entwurf dess Senats verhindern. (Gazeta Wyborcza, Seite 5) .

INTERNATIONAL  

Speditionen: Bundesorgane sollen pro Kopf 500 DM für die Einreise verlangen

Polnischen Spediteuren zufolge sollen deutsche Grenzpoliziasten bei der Einreise nach Deutschland von Reisenden eine Gebühr von 500 DM kassieren. Damit verstoßen sie gegen ein bilaterales Abkommen, meint die Beauftragte für Personenverkehr im Verkehrsministerium, Maria Klimek. Entweder ist dies das Ergebnis von Unwissenheit oder bösen Willens auf Seiten der deutschen Grenzpolizisten, meinte Klimek. Sie machen das seit mehreren Monaten, meint ein Unternehmer. Wer nicht folge, bekäme Zurückgewiesen in den Pass gestempelt. Besonders betroffen sind Kleinunternehmer, die gewerbsmäßig Personenverkehr über die Grenze und Transfers, etwa zu den Berliner Flughäfen, organisieren. Sie müssen etnweder zahlen oder einen Grenzübergang wählen, der für Fußgänger üpassierbar ist. Dort müssen die Gäste aussteigen und jenseits der Grenze wiede zusteigen. Aus dem BAG in Köln verlautet, man wolle die Angelegenheit prüfen und regeln. (Gazeta Wyborcza, Seite 6) 

INLAND  

In Kürze: Gehälter und geldwerte Leistungen bei Medien; Warsaw Trade Tower

Das Oberste Aufsichtsamt (NIK) rügt in seinem jüngsten Bericht seltsame Praktiken der öffentlichen Medien bei der Remuneration der Führungskräfte. Dies reiche von geldwerten Leistungen wie Auslandsrreisen über lange Absenzen bis hin zu zusätzlichen Posten: alles mit dem Ziel, möglichst schnell möglichst viel Geld zu verdienen. Bei Radio Lódz, das 1997 einenn Verlust von 700.000 Zl. einfuhr, habe man pro Kopf einen Bonus von 10.000-12.000 Zl. gezahlt. Die Gehälter bei Vorstandsmitgliedern von Telewizja Polska lagen 1999 bei knapp 40.000 Zl. - dies sei zu hoch, meint das NIK. (Prawo i Gospodarka, Seite 8) ... Um den Wrasaw Trade Tower, das höchste Bürogebäude in Warschau, gibt es weiter Gerüchte. Der von Dewoo gebaute Wolkenkratzer soll auf wackligem Grund gebaut und daher nicht nutzbar sein. Da sei nichts dran, meinen die Besitzer. Mit KPMG werde im September der erste namhafte Mieter einziehen. (Prawo i Gospodarka, S. 26)

NACHRICHTEN IN ZAHLEN
9 Mrd. $
Umsatz wird in Polen

bei medizinischer Therapie und Diagnostik gemacht

(Prawo i Gospodarka, Seite 1)

730 Mio. Zl.
entgingen dem Fiskus

1999 durch Zigarettenschmuggel

(Puls Biznesu, Seite 4)
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Polfa Kutno
62.00 PLN
-4.6%
90.00
54.00

Nach Börsenschluß Warschauer Börse, 3. August 2000

KALENDER  

7. September
Stammtisch der DPIHK: Faktoring als Hilfe

18 Uhr
für Export-und Importfirmen (Polfactor SA)


Info: (22) 5310 500, 5310 520

Ort:
Hotel Sheraton, Warschau

14. September
Dtsch.-Poln. Bauforum mit Investitionsbörse


der Grenzregion (TWG)


Info: (095) 720 8353, Fax 720 8351, rehm@twg.pl

Ort:
Zielona Gora 

19. September
Novellierung des poln. Zollrechts

9-15 Uhr
Poln.-schweiz. IHK & Kanzlei R. Olszewski


Info: (22) 823 1120, -1145, Fax 822 0177

Ort:
Hotel Jan III Sobieski, Warschau 

22.-23. September
Einfluss christlicher Glaubenssätze auf Rechts


entwicklung und Rechstspr. in D und PL


Info: (0049) 030-25293679, Fax 252 93682

Ort:
Paderborn (Dt.-Poln. Juristenvereinigung)

17. November
Zweite Deutsch-Polnische Familien- und


Erbrechtstagung


Info: (0049) 030-25293679, Fax 252 93682

Ort:
Berlin (Dt.-Poln. Juristenvereinigung)

Möchten Sie eine Veranstaltung ankündigen ? Faxen Sie uns Details unter (22) 646-0576

DEVISEN 

In Zloty, 3. August 2000

Polnische Nationalbank

FIXINGKURSE

1 AUD

2.5611

1 ATS 

0.2899
100 BEF 
9.8882

1 FRF

0.6081

1 NLG

1.8101

100 JPY 
4.0353

1 CAD

2.9593

100 PTE

1.9897

1 DEM

2.0395
1 USD 

4.3773

1 CHF

2.5844
1 SEK

0.4715

1 GBP 

6.5424

100 ITL 

0.2060

1 EUR

3.9889
WETTER 

HEUTE

Überall Regen. Höchst: 26C. Tiefst: 22C.

WOCHENENDE

Ganz Polen sonnig. Höchst: 26C. Tiefst:22C.

- Zentrale Wettervorhersage

SCHLAGZEILEN 

In der heutigen Ausgabe von Zycie:

Rettung ohne Flügel

Freiheit gegen Freiheit

Ohne First Lady derPrivatisierung

Gnade für Kidnapper

Kornasiewicz entlassen

NAMENSTAGE 

HEUTE
Alfreda, Dominika

Protazy, Jan

MONTAG
Donata, Olechna

Olech, Kajetan
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Kinoprogramm in Warschau

4. August 2000 

Big Mommas House

Agent XXL

ATL
[Fr] 11:45, 15, 17:15, 19:15, 21:15, 23:15 [Sa] 12, 17, 19, 23:15 [Su] 12, 17, 19 [Mo-Th] 11:45, 16:45, 18:45, 21• CAP
[Fr-Tu] 16:30, 18:30 [We,Th] 14:45, 16:45, 18:45• FEM
[Fr-Th] 10:15, 18:45, 21:15• MUL
[Fr-Th] 10:45, 13, 15:15, 17:30, 19:45, 22:20 • SIL [Fr] 16:45, 19:45, 22 [Sa, Su, Tu-Th] 14:15, 20, 22 [Mo] 11:30, 18:15, 20:15•  SKA
[Fr-Th] 18 • STE
[Fr-Th] 11, 13:15, 15:30, 17:45, 20, 22:15

Grey Owl

Szara sowa

Mul
[Fr-Th] 15:05 • STE
[Fr, Sa] 11:15, 13:45, 16:15, 18:45, 21:15, 23:45 [Su-Th] 11:15, 13:45, 16:15, 18:45, 21:15 • WIS
[Fr, Su-Th] 15:45, 18:45 [Sa,Su] 14:30, 15:45, 18:45

The Skulls

Sekta

ATL
[Fr] 12:15, 15:30, 17:30, 21:30 [Sa, Su] 11, 15:15, 21:15 [Mo-Th] 15, 27, 21 • MUL
[Fr,Sa] 14:20, 19, 21:35, 23:50 [Su-Th] 14:20, 19, 21:35 • STE
[Fr-Th] 17:30, 19:45, 22:30

The Flintstones in Viva Rock Vegas Flintstonowie: Niech zyje Rock Vegas 


BAJ
[Fr-Th] 11:15, 16:15, 18:15 • SKA
[Fr-Th] 11, 16 • ATL
[Fr]11:15, 13:45 [Sa,Su] 11, 12:45, [Mo-Th] 11:30, 13:15, • SIL
[Fr] 12:30, 14:30 [Sa, Su, Tu-Th] 9:30, 11:30, 13:45, 16, 18 [Mo] 9:45, 11:45, 16:15 • FEM
[Fr-Th] 10:15, 13:45,  15:30 • MUL
[Fr-Th] 9:50, 10:30, 11:15, 12:40, 14:05, 15, 16:10, 17:10 • REL
[Fr-Th] 11, 13 • LUN
[Fr-Su] 11:00, 12:45, [Mo-Th] 11:15, 13:00 • WIS
[Fr&Mo-Th] 15:15, 17 [Sa-Su] 13 • STE
[Fr-Th] 11, 13:15, 15:30, 17:45, 20

Gladiator 


Gladiator

ATL
[Fr] 11:30, 14:30, 17:30, 20:30 [Sa] 11:30, 14:30, 17:30, 20:30, 23:15 [Su-Th] 11:30, 14:30, 17:30, 20:30 • BAJ
[Fr-Th] 13:15, 20:15 • MUL
[Fr-Th] 11:30, 12:15, 14:45, 15:30, 18, 18:45, 21:20, 22:05 • FEM
[Fr-Th] 12, 15, 18, 21 • REL
[Fr-Th] 21 • SIL
[Fr-Su&Tu-Th] 10:15, 13:15, 16:15, 19:25, 22:30, [Mo] 11, 14, 17, 20  • STE
[Fr-Th] 11, 12, 14:30, 15:30, 18, 19:30, 21:15, 22:45 • LUN
[Fr-Su] 14:15, 17:30, 20:15, [Mo-Th] 14:45, 17:30, 20:15 • PAL
[Fr-Su] 13:50, 18:35 [Mo-Th] 10, 18:35 • WIS
[Fr, Mo-Th] 20 [Sa,Su] 15, 20

54 

Klub 54 


MUL
[Fr-Th] 12:20,16:50 • STE
[Fr, Sa] 13:15, 15:30, 23:15 [Su-Th] 13:15, 15:30

The Patriot 

Patriota 


MUL
[Fr-Th] 11:15, 14:40, 18:20, 21:45 • LUN
[Mo-Th] 11:00, 14:00, 17:00, 20:00, [Fr-Su] 11:15, 14:30, 17:00, 20:00 • REL
[Fr-Th] 15, 18  • SKA
[Fr-Th] 13, 20:00 • SIL
[Fr] 9:45, 12:45, 19, 22:10 [Sa, Su, Tu-Tu] 9:45, 12:45, 15:45, 19, 22:10 [Mo] 10:30, 13:45, 16:45, 20:15  • CAP
[Fr-Tu} 13:30, 20:30 [We,Th] 20:45 • ATL
[Fr] 14:15, 21:15 [Sa,Su] 14, 21 [Mo-Th] 13:45, 20:45 • FEM
[Fr-Th] 15:15, 18:15, 21:15 • WIS
[Fr-Th] 16:45, 19:45 • STE
[Fr,Sa] 11, 14:15, 17:30, 20:45, 24 [Su-Th] 11, 14:15, 17:30, 20:45

High Fidelity Przeboje i podboje 


ATL
[Fr] 13, 19:15 [Sa, Su] 17:15 [Mo-Th] 12:45, 19 • MUL
[Fr-Th] 12:35, 17:35, 20:05, 22:35 • FEM
[Fr-Th] 11:30, 19:00 • WIS
[Fr&Mo-Th] 20:45, [Sa-Su] 13:30, 20:45 • ATL
[Fr]11:00, 19:30, [Sa-Su] 12;00, 18:30, [Mo-Tu] 11:15, 19:00, [We-Th] 11:15, 14:45, 19:00 • OCH
[Fr, Sa, Mo,Th]  16:45 [Su] 16:25 [Tu] 13:50 • SIL
[Fr] 11:30, 13:45, 18:30 [Sa, Su, Tu-Th] 9:45, 12, 14:15, 16:30 [Mo} 10:30, 13, 15:30, 17:45 • STE
[Fr-Th] 19:15, 21:45

28 Days 

28 dni 


MUL
[Fr-Th] 15:40 • POL
[Fr-Th] 14 • STE
[Fr, Sa]16:30, 19, 24 [Su-Th]16:30, 19

Human Traffic

Human Traffic 


PAL
[Fr-Th] 21:15

60 Seconds 

60 sekund 


SIL
[Fr-Su&Tu-Th] 11:45, 19:00, [Mo] 13:45, 22:15 • PAL
[Fr-Th] 16:30 OCH
[Fr-Sa] 16:45, [Su] 16:30, [Mo] 16:45, [Tu-Th] 16:45 • MUL
[Fr-Th] 10:25, 13:05, 18:05, 20:40 • POL
[Fr-Th] 20:30 • STE
[Fr, Sa] 11, 13:30, 16, 18:30, 21, 23:30 [Su-Th] 11, 13:30, 16, 18:30, 21

American Beauty

American Beauty 


ATL
[Fr] 17 [Sa, Su] 13 [Mo-Th] 16:45 • SIL
[Sa,Su,Tu-Th] 16:35 • FEM
[Fr-Th] 16:30 •  STE
[Fr-Th] 22

The Next Best Thing

Uklad prawie idealny 


CIN1
[Fr-Th] 20:10•  OCH
[Fr-Sa] 20:50, [Su] 20:30, [Tu-Th] 20:50 • PAR
[Su] 16:45 [Th] 18:45

Ant Z 

Mrowka Z 


WIE
[Fr-Th] 14;15

The Astronauts Wife 

Zona astronauty 


MUL
[Fr-Th] 14:25, 18:55, 21:25 • ATL
[Fr] 19:30 [Sa,Su] 19:15 [Mo-Th] 14:45, 19  

Bachelor 

Kawaler 


 MUL
[Fr-Th] 12:50, 16:40 • STE
[Fr-Th] 18:30, 20:45, 23

The Million Dollar Hotel 


MAR
[Fr-Th] 18:40 • PAR
[Fr] 16:30 [Sa] 20:45

Erin Brockovich

Erin Brockovich 


MUL
[Fr-Th] 17:50

KINDERFILME

(dubbed)

Tigger Movie

Tygrys i przyjaciele

CAP
[Fr-Tu] 12 [We-Th] 13:15 • FEM
[Fr-Th] 10:30, 12 • MUL
[Fr-Th] 10:40 • PRH
[Fr-Su, Tu-Th] 12:30, 16 • SIL
[Fr, Mo] 9:45 [Sa, Su, Tu-Th] 10 • STE
[Fr-Th] 11, 13, 18:30 • WIS
[Mo-Th] 15 [Sa, Su] 12:45, 15

Fantasia 2000 Fantazja 2000 


OCH
[Fr-Sa, Su, Th] 13:40 [Su] 13:15, [Tu] 12:30, [We] 12:45 • STE
[Fr-Th] 11:45, 13:45, 15:45

Stuart the Little

Stuart malutki 


PAL
[Fr-Su] 10:20 [Mo-Th] 12:40 • MUL
[Fr-Th] 10:05 • POL [Fr-Th] 12:15 • STE
[Fr-Th] 11:15, 13:15, 15:15, 17:15

Iron Giant

Stalowy gigant 


CIN1
[Fr-Th] 12:30 • MUL
[Fr-Th] 10:05 • STE
[Fr-Th] 11:15

FILME IN ANDEREN SPRACHEN
Spanish

Buena Vista 

Social Club 


PAR
[Fr, Su, We] 20:45 [Tu] 18:30

French

La Fidelite

Wiernosć

FEM
[Fr-Th] 13:30, 20:45 • MUL
[Fr-Thu] 18:35, 22:10 • SIL
[Fr] 16:30, 21 [Sa, Su, Tu-Th] 18:45, 22 [Mo] 13:30 16:45 • STE
[Fr-Th] 15, 20:30 • WAR
[Mo] 21

Simpatico 


MUL
Fr-Th] 16:00, 21:00 • FEM
[Fr-Th] 10:15, 21:00 •  ATL
[Fr] 13:00, [Sa] 21:00, [Su] 21:00, [Mo] 14:45, 20:45, [Tu] 12:30, 20:45, [We-Th] 12:45, 20:4518:30

KINOS
AC-air conditioning, Dolby-Dolby sound, RES-phone reservations available.  ATL: Atlantic, ul. Chmielna 33, 827-0894, Dolby. • BAJ: Bajka, ul. Marszalkowska 138, 826-6966, Dolby, RES • CAP: Capitol, ul. Marszalkowska 115, 827-3500, Dolby, AC • CIN1: Cinema 1, ul. Jezuicka 4, 831-3762 • ELE: Elektronik, ul. Gen. Zajaczka 7, 392-575 • FEM: Femina, al. Solidarnosci 115, 620-1810, AC, Dolby, RES • FOK: Foksal, ul. Foksal 3/5, 826-5972 • GRU: Grunwald, al. Niepodleglosci 141, 687-1223 • ILU: Iluzjon, ul. Narbutta 50a, 646-1260 • KAD: Kadr, ul. Gotarda 16, 43-8881• KUL: Kultura, ul. Krakowskie Przedmiescie 21/23, 826-3335, AC, Dolby, RES • LUN: Luna, ul. Marszalkowska 28, 621-7828, AC, Dolby • MUR: Muranow, ul. Gen. Andersa 1, 831-0358, AC, Dolby, RES on weekends • MAR: Na Mariensztacie, ul. Bednarska 2/4, 827-6081 • MUL: ul. K.E.N. 60, 644-4707, AC, Dolby • MPX: Multipleks Ster Century, al. Ostrobramska 75, 611-3540 • OCH: Ochota, ul. Grojecka 65, 822-2473, RES • PAL: Palladium, ul. Zlota 7, 827-2906, Dolby • PAR: Paradiso, al. Solidarnosci 62 (Museum Niepodlegloci), 826-9093 • POL: Polonia, ul. Marszalkowska 56, 628-5822 • PRH: Praha, ul. Jagiellonska 26, 619-3371, RES • REJ: Rejs, ul. Krakowskie Przedmiescie 21/23 (via Kultura), 620-0231 ext. 651, AC • REL: Relax, ul. Zlota 8, 827-7762, AC, Dolby, RES • SAW: Sawa, pl. Przymierza 6, 617-2065, AC, RES • SIL: Silver Screen Cinemas, ul. Pulawska 21/29, 852 8888, AC, RES  • SKA: Skarpa, ul. Kopernika 5/9, 826-4896, Digital, RES • WAR: Wars, 5/7 New Town Square, 831-4488, Dolby • WIE: Wiedza, Palace of Culture, 693-7024. AC, RES • WIS: Wisla, pl. Wilsona 1/7, 392-365, Dolby     

